
 

Mission: Auf andere zugehen! 
 

Aufgrund des Erntedankfestes am vorigen Sonntag feiern wir in Breitenfeld erst an diesem Wochenende den Sonntag der 
Weltmission. Mit der Kollekte aller Sonntagsmessen unterstützen wir die großen Anliegen der Mission in den ärmsten 
Diözesen der Welt. In seiner Predigt am 20.10. erinnerte Papst Franziskus daran, dass „Mission“ heißt, auf alle zuzugehen: 
„Welche Anweisungen gibt uns der Herr für dieses Zugehen auf alle? Eine einzige, sehr einfache: Macht sie zu Jüngern. Aber 
Vorsicht: zu seinen Jüngern, nicht zu unseren. Die Kirche verkündet nur dann in guter Weise das Evangelium, wenn sie als 
Jüngerin lebt. Und Jünger folgen dem Meister jeden Tag und teilen mit anderen die Freude der Jüngerschaft – nicht indem 
man erobert, Zwang ausübt, Proselyten macht, sondern Zeugnis gibt, indem man sich als Jünger unter Jüngern auf die gleiche 
Ebene begibt und in Liebe die Liebe schenkt, die wir empfangen haben. Dies ist die Mission: denen reine Luft aus der Höhe 
geben, die im Smog der Welt versinken; der Welt den Frieden bringen, der uns jedes Mal, wenn wir im Gebet Jesus auf dem 
Berg begegnen, mit Freude erfüllt; mit unserem Leben und auch in Worten zeigen, dass Gott jeden liebt und niemanden je 
aufgibt. 
Liebe Brüder und Schwestern, jeder von uns hat, jeder von uns „ist eine Mission auf dieser Erde“ (vgl. Apostolisches Schreiben 
Evangelii Gaudium, 273). Wir sind hier, um Zeugnis zu geben, zu segnen, zu trösten, aufzurichten und die Schönheit Jesu zu 
vermitteln. Hab Mut, er erwartet viel von dir! Der Herr sorgt sich um diejenigen, die noch nicht wissen, dass sie vom Vater 
geliebte Kinder sind, seine Brüder und Schwestern, für die er sein Leben hingegeben und denen er den Heiligen Geist gesandt 
hat. Willst du diese Sorge Jesu beruhigen? Dann geh mit Liebe auf alle zu, denn dein Leben ist eine kostbare Mission: keine 
Last, die man ertragen muss, sondern ein Geschenk, das es weiterzugeben gilt. Nur Mut und keine Angst: Lasst uns auf alle 
zugehen!“ 
 
„Auf zu neuen Horizonten, vor uns liegt ein weites Land!“ 
Rückblick auf den Dekanats-PGR-Tag 
 

Am Samstag, 19.10., trafen sich Pfarrgemeinderäte aus allen sieben Pfarren des Dekanats 8/9 im Priesterseminar zu einem 
gemeinsamen Inspirationstag. Im Hören auf das Wort Gottes, im Entdecken eigener und anderer „Schätze“ und Charismen 
und in thematischen Workshops übten die 60 TeilnehmerInnen den „Blick über den (pfarrlichen) Tellerrand“ hinaus. Im Blick 
auf die künftige Zusammenarbeit im zu gründenden Pfarrverband konnten wir uns so schon einmal gut kennen lernen und 
neue Horizonte entdecken. 

Einen gesegneten Sonntag und eine gute Woche! 
Ihr/euer Pfarrmoderator Gregor Jansen 
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FREITAG, 1.11.2019 

ALLERHEILIGEN 
 

Hl. Messe nur um 9:30 Uhr 

Samstag, 2.11.2019 ALLERSEELEN 
 

18:30 Requiem für die verstorbenen 
Pfarrangehörigen des vergangenen Jahres 

 

BIBLIOLOG: Montag, 28.10.2019 

um 19:00 im Cäcilienzimmer 

OASE IM ALLTAG: 
Dienstag, 29.10.2019 um 18:30 

im Cäcilienzimmer 

MARTINSFEST 
Montag, 11. November 

16:30 im Hamerlingpark 
Martinsumzug zum Bennoplatz 

Abschluss und Agape bei der 

Pfarrkirche Breitenfeld 
Martinslaterne bitte mitbringen! 



    PFARRKALENDER 

                         30. Sonntag im Jahreskreis  –  Lesejahr C 

         

 
 
 

Terminkalender für die nächste Woche: 
 

So. 27.10.2019 9:30 Hl. Messe mit Kinderwortgottesdienst 
Missio-Sammlung für die päpstlichen Missionswerke 

Mo. 28.10.2019 19:00 
19:15 

Bibliolog, Cäcilienzimmer 
Bibelrunde, Franziskuszimmer 

Di. 29.10.2019 17:30 Friedensgebet, Marienkapelle 

  18:30 Oase im Alltag, Cäcilienzimmer 

Mi. 30.10.2019 14:00 DoCat für Senioren, Franziskuszimmer 

Fr. 1.11.2019 9:30 Einzige Messe am Hochfest ALLERHEILIGEN 

Sa. 2.11.2019 18:30 Requiem für die verstorbenen Pfarrangehörigen des letzten Jahres 

 
 

So. 3.11.2019 9:30 Hl. Messe mit Kinderwortgottesdienst 

Mo. 4.11.2019 19:30 Assisigebet und -runde, Marienkapelle 

Di. 5.11.2019 17:30 Friedensgebet, Marienkapelle 

Mo. 11.11.2019 16:30 Martinsfeier im Hamerlingpark 

Di. 12.11.2019 17:30 Friedensgebet, Marienkapelle 

  18:30 Oase im Alltag, Cäcilienzimmer 

  19:00 Freundeskreis, Franziskuszimmer 

Sa. 16.11.2019 10:00 Erstkommunion-Startvormittag, Pfarrsaal 

 

Das Beispiel vom Pharisäer und vom Zöllner 
wird denen erzählt, die von ihrer eigenen Ge-
rechtigkeit überzeugt sind, heute etwa 
denen, die ihr Christentum „praktizieren“ und 
deshalb geneigt sind, die zu verachten, die 
es nicht tun; den Frommen also, die Gott, den 
Menschen und vor allem sich selbst vorrech-
nen, welch große Verdienste sie sich erwor-
ben haben. Von Gott aber wird nur der ange-
nommen („gerechtfertigt“), der alles Vertrau-
en auf eigene Leistung und Gerechtigkeit 
preisgegeben hat. Der Zöllner gehört zu den 
Armen, die Hunger und Durst haben nach der 
Gerechtigkeit, die von Gott kommt. 

27. Oktober 2019 
 
1. Lesung:  SIR 35, 15B–17.20–22A 

2. Lesung:  2 TIM 4, 6–8.16–18 

Evangelium:  LK 18, 9–14 

 

 

 

Gottesdienstzeiten: 
 
 

Vorabendmesse Samstag 18:30; Sonntagsmessen: 9:30 und 18:30 
Kath. syro-malankarische Messe: Sonntag, 11:30 

Wochentagsmessen: Mo, Do. 18:30, Di, Mi und Fr 7:30  
     Friedensgebet: Di 17:30 (ab Oktober)   Rosenkranz: Fr. 7:00 und Sa. 7:30 

 

Beichtgelegenheit: Do. und Sa. 17:30-18:15 in der Kirche 
 

 

Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei:  
 

Mo. 16:00-17:00; Mi. 16:00-18:00; Fr. 9:00-12:30 
 

 


